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	a) 1406 Juni 20  Lehnrevers des Ritters Hermann v. d. Recke für den Junker Everwin von Goterswick über den Bodinchoff mit dem Bodinchroggen, gelegen im Kirchspiel Unna.
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	b) 1406 Juli 16  Gerichtsurteil des Richters zu Unna in der Klage des Ritters Hermann v. d. Recke gegen Hermann Kotemann wegen 7 Maltersaat Land in der Unnaer Feldmark, die angeblich zum Bodinghofe gehören.
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	c) 1406 Dez. 23  Verzeichnis der Inhaber des Bodinglandes.
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	d) 1407 Febr. 1  Vergleich betr. das Bodingland.
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39

	e) 1433 März 1  Graf Gerhard von der Mark gestattet den Verkauf einer Rente aus dem Bodingroggen durch Bernd v. d. Recke an das Kloster Steinhaus zu Beienburg.
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	f) 1520 Aug 11  Revers Bürgermeisters und Rats der Stadt Unna für Kloster Steinhausen zu Beienburg wegen des von der Stadt eingelösten „Boynckroggens".
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